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 Umschlagtext: 

„Mein Pferdebuch“ aus der Reihe Sachunterricht Extra stellt ein offenes, fächerübergreifendes 

Lernangebot rund um das Pferd dar, das von Lehrern im Unterricht als Reihe, im 

Wochenplan, in der Freien Arbeit oder im Projekt individuell eingesetzt werden kann; das 

sich aber auch als Ganzes für die Hand des Kindes eignet. Wissensvermittlungen und 

Anregungen zur aktiven, selbsttätigen und handlungsorientierten Auseinandersetzung mit dem 

Lebewesen Pferd gehen Hand in Hand. 

„Mein Pferdebuch“ ist auf der Grundlage der Richtlinien und Lehrpläne für NRW konzipiert 

und eröffnet die Möglichkeit, jedes Kind, entsprechend seiner Bedürfnisse, Interessen sowie 

Lernausgangslage an das Pferd heranzuführen. 

 Aus dem Inhalt: 

Biologie - Hören Pferde genau wie wir? 

Hörsinn 

 

Die Ohrmuschel 
Genau wie das Sehen ist das Hören für Pferde von großer Bedeutung. Sie haben eine 

besonders große Ohrmuschel, die ähnlich wie eine Hörmuschel funktioniert. Damit kann das 

Pferd besonders gut hören und auch ganz leise Geräusche wahrnehmen. 
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Hohe und tiefe Töne 
Im Gegensatz zu uns Menschen können Pferde ihre Ohren drehen, so dass sie genau hören aus 

welcher Richtung Geräusche kommen. Ganz hohe und ganz tiefe Töne, die das menschliche 

Ohr bereits nicht mehr wahrnimmt, kann das Pferd immer noch hören. Pferde haben ein gutes 

Gedächtnis und erkennen sofort die Stimme ihres Besitzers. Merke dir, dass ein Pferd lieber 

eine ruhige, langsame und tiefe Stimme, als eine laute, hohe und schrille Stimme mag. 

Merke! 
Wenn du dich einem Pferd näherst, so sprich ruhig und freundlich mit ihm. Vermeide lautes 

Schreien! 

[...] 

 


